
deutschen Imperialismus dem Hauptfeind der russischen und inter­
nationalen proletarischen Revolution und jedes gesellschaftlichen Fort­
schritts. Die zurückliegenden 48 Jahre sind zugleich auch Jahre eines 
opferreichen Kampfes der deutschen und sowjetischen Klassenbrüder 
gegen den gemeinsamen Feind - den deutschen Imperialismus und Mili­
tarismus.

Heute dient die enge Freundschaft und Zusammenarbeit zwischen der 
DDR und der Sowjetunion der Erhaltung des Friedens und der Sicher­
heit der Völker. Die imperialistischen und militaristischen Kräfte in 
Westdeutschland bedrohen durch ihre aggressive, revanchistische Politik 
immer stärker den Frieden in Europa. Es ist ihr Ziel, Europa zum Haupt­
feld einer aggressiven Auseinandersetzung des Imperialismus mit den 
Kräften des Friedens und des Sozialismus zu machen. Deshalb erheben 
die herrschenden Kreise Westdeutschlands offen ihre Forderungen nach 
atomarer Bewaffnung der Bundeswehr und stellen ebenso offen Gebiets­
ansprüche gegenüber anderen Ländern. Antikommunismus und Anti­
sowjetismus - vom westdeutschen Imperialismus zur Staatsdoktrin er­
hoben - dienen ihm als politische Waffe zur Kriegsvorbereitung und 
zum Kampf gegen die deutsche Arbeiterklasse und alle friedliebenden 
und fortschrittlichen Kräfte des deutschen Volkes. Nach dem vom USA- 
Imperialismus angezettelten Kriegsbrandherd Vietnam ist Westdeutsch­
land das Hauptzentrum der Kriegsgefahr in Europa. Das bringt zum 
Ausdruck, daß die herrschenden Rüstungsmonopole in Westdeutschland 
ihre egoistischen Profitinteressen über die Lebensinteressen der Nation 
stellen. Die Verhinderung der atomaren Aufrüstung Westdeutschlands 
ist deshalb zu einer Schlüsselfrage im Kampf um die Sicherung des Frie­
dens und zur Überwindung der Spaltung Deutschlands geworden. Frie­
den und Sicherheit in Deutschland und Europa erfordern, daß die Bevöl­
kerung Westdeutschlands eine Wende zur Politik der Entspannung und 
des Friedens durchsetzt. Gleichzeitig ist die allseitige Stärkung der DDR 
und ihrer Positionen notwendig. Die von den Partei- und Regierungs­
delegationen der DDR und der Sowjetunion getroffenen Vereinbarun­
gen helfen der DDR, ihre nationale Mission zu erfüllen, zu sichern, daß 
niemals mehr von deutschem Boden ein Krieg ausgeht. Die DDR und die 
Sowjetunion stimmen völlig darin überein, daß der Kampf gegen den 
deutschen Imperialismus und Militarismus verstärkt werden muß. Das 
zeigt, daß alle Hoffnungen der Imperialisten auf die Isolierung der DDR 
von den sozialistischen Staaten und die Liquidierung der DDR eine Illu-
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